
[Weitere Angaben: https://sachsen.museum-digital.de/object/114010 vom 10.05.2024]

Objekt: Seekätzchen (Ostracion
cornutus)

Museum: Museum Naturalienkabinett
Waldenburg
Geschwister-Scholl-Platz 1
08396 Waldenburg
037608 22519
Museum@waldenburg.de

Sammlung: Naturalienkabinett, Linck-
Sammlung, Fische, Amphibien
und Reptilien

Inventarnummer: ohne Inv.-Nr.

Beschreibung
Trockenpräparat eines Seekätzchnes mit der historischen Artbezeichnung "Ostracion
cornutus". Das nach rechts gewandte Präparat sitzt auf einem Draht auf, der in einen
schwarzen Sockel mit handgeschriebener Beschriftung mündet. Das Präparat stammt
vermutlich aus der barocken Linck-Sammlung, in der zwei Exemplare mit Herkunft "aus
Indien" vorhanden waren.

Von Linck den Beinfischen zugeordnet, gehört das Tier aus heutiger zoologischer Sicht zu
den Kofferfischen und zeichnet sich durch einen Schutzpanzer aus, der aus sechseckigen
Knochenplatten gebildet wird. Die beiden dornartigen Hörner auf der Stirn und die nach
hinten gewandten Stacheln an der unten Bauchseite weisen darauf hin, dass es sich um
einen sogenannten Kuhfisch (Lactoria cornuta) handelt, der im Indo-Pazifik vorkommt.

Belegt im Linck-Index I (1783), S. 58, Nr. 3, 4: "Ostracion cornutus LIN. Das Seekätzchen, aus
Indien (trocken aufbeh. in der 22. Schublade, No. 3, 4)"

Grunddaten

Material/Technik: Trockenpräparat
Maße:

Ereignisse

Besessen wann
wer Otto Victor II. von Schönburg-Waldenburg (1882-1914)

https://sachsen.museum-digital.de/object/114010


wo Waldenburg (Sachsen)

Schlagworte
• Fisch
• Horn
• Knochen
• Kuh
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